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NACHWORT.
Die Heilkunde und die Gesundheitspflege auf eine

streng physiologische Grundlage zu stellen, hiezu haben
schon die größten Physiologen Frankreichs (Bichat,
Magendie), in Deutschland die Physiologen Johannes
Ranke, Johannes Müller den Grund gelegt und die zwei
begabtesten und talentiertesten Schüler des letzteren
Wunderlich und Roser in der ihrerzeit erschienenen
ärztlichen Zeitschrift „Archiv für physiologische (natur¬
gemäße) Heilkunde“, ebenso Lotze, Konheim, Reklings-
hausen, Paul Niemeier, Bock und andere auch in volks¬
tümlich-ärztlicher Schrift weiter angebahnt.

Leider hat die deutsche Schulmedizin diesen Weg
der Wahrheit verlassen und sich von Pasteur, einem
Quacksalber und Kurpfuscher* ersten Ranges, hreführen
lassen, denn diesen nachgebetet haben Koch, und heute
auch Behring, Ehrlich und alle Bazillen-Professoren, die
die größten Schädiger und Feinde der Gesundheit des
deutschen Volkes sind durch ihre Impferei und Serum¬
spritze, kann ich sagen auf Grund meiner in meinen
Büchern niedergelegten, für die theoretische und praktische
Medizin eine neue Epoche zeigenden Beobachtungen und
Entdeckungen.

Auch auf diese Männer und Liebig in erster Reihe
und dann auf meine Bücher verweise ich das deutsche
Volk, dem die Pflicht obliegt und das sich auch bereits

* Anmerkung. Louis Pasteur war nur Chemiker, später
auch Professor der Physik, der Chemie und Geologie an der
Schule der schönen Künste und 1867 der Chemie an der
Theologen-Schule in Paris. Hat weder tierische noch mensch¬
liche Anatomie, noch Physiologie studiert, besaß gar keine
Kenntnisse vom menschlichen Körper und wurde und wird
heute von den Bazillenanhängern und Nachbetern als großer
Tollwutheilkünstler gefeiert, obwohl er nur ein Kurpfuscher ist
und bleibt.
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